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Pauschalvertrag der Staatsregierung mit der GEMA 

„Anerkennen und stärken das Ehrenamt“ 

 

Die Bayerische Staatsregierung hat kürzlich einen Pauschalvertrag mit der 

GEMA (Gesellschaft für musikalische Aufführungs- und mechanische 

Vervielfältigungsrechte) abgeschlossen. Er gilt zunächst bis Ende 2027. 

„Ehrenamtlich tätige und gemeinnützige Vereine in Bayern sind jetzt berechtigt, 

ohne Zahlung von GEMA-Gebühren jährlich bis zu zwei Musikveranstaltungen 

durchzuführen“, erklärt der Landtagsabgeordnete für den Stimmkreis 

Fürstenfeldbruck-Ost Benjamin Miskowitsch. Umfasst sind Veranstaltungen mit 

Tonträgern und Livemusik, auf einer Veranstaltungsfläche von maximal 300 qm, 

im Innen- und Außenbereich. „Die Veranstaltungen müssen von 

gemeinnützigen, ehrenamtlichen Vereinen durchgeführte werden und kostenlos, 

d.h. ohne Eintrittspreis, sein. „Mit dem vom Freistaat bereit gestellten Geld 

können jährlich rund 120.000 Veranstaltungen durchgeführt werden“, so der 

CSU-Landtagsabgeordnete. 

 

Sofern die Vereine nicht bereits bei der GEMA registriert sind, müssen sie sich 

einfach auf deren Internet-Portal unter www.gema.de/portal registrieren und 

ihre Veranstaltung anmelden. Auch mehrtätige Veranstaltungen sind abgedeckt, 

dazu ist auch nur eine Anmeldung notwendig. Die Abrechnung erfolgt komplett 
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über die GEMA. Auch Vereine, die schon bestehende Pauschalverträge haben, 

profitieren von dem neuen Pauschalvertrag genauso wie alle anderen 

berechtigten Vereine. Alle Vereine Bayerns sind eingeschlossen; sie alle können 

für Veranstaltungen, die nicht von ihren eigenen Pauschalverträgen abgedeckt 

sind, den neuen Pauschalvertrag nutzen. 

 

„Wir anerkennen und stärken das Ehrenamt mit dem neuen Pauschalvertrag“, 

so Benjamin Miskowitsch, „die Bayerische Staatsregierung ist ein verlässlicher 

Partner und großer Förderer der Vereine in Bayern.“ Der Freistaat ist das 

Ehrenamtsland, mehr als 5 Millionen Menschen (!) engagieren sich in Bayern 

ehrenamtlich. „Das sind 40% Prozent der Bevölkerung über 14 Jahre und damit 

fast jeder zweite in Bayern!“, betont Miskowitsch. 

 

Weitere Informationen über den neuen Pauschalvertrag zwischen der 

Bayerischen Staatsregierung und der GEMA sind auf der Homepage des 

Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales unter folgenden 

Link zu finden: 

 

https://www.stmas.bayern.de/ehrenamt/pauschalvertrag-gema/index.php 
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